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Die sranzöfische Ausdehnnugspolitik
Frankreich will der Welt zeigen daß es in den letzten

50 Jahren in den Kolonisations Angelegenheiten etwas ge
lernt hat deshalb geht es jetzt überall vorl So lautet die
Antwort des Temps auf die leisen Zweifel der Times H
und er fügt hinzu Frankreich rechne in Tongking auf die
Zuneigung d r Gebirgsstämme welche als nützliche Hülfs
truppen dienen werden und feit 12 Jahren durch zahlreiche
französische Forscher aus Eochinchina bearbeitet wurden
Dabei macht der Temps die Bemerkung Frankreich ahme
Rußland nach das während es sich in Europa nach dem
Krimkriege gesammelt in Asien seine Politik der Aus
dehnung wunderbar gefördert habe England mag sich
das merken und die Pforte und Portugal desgleichen Die
Deputirtenkammer hat einen Beschluß gefaßt der beweist
wozu Unwissenheit auf der einen tolldreiste Abenteurerei
aus der andern Seite bei Franzosen fähig ist sie ermäch
tigte wie bereits kurz mitgetheilt den Kriegsminister
Brazza für seine Congo Aufgabe 100000 Gewehre mit
Steinschlössern unentgeltlich abzugeben Brazza wird diese
100000 Gewehre selbstverständlich am Congo nicht aufs
Lager legen sondern dieselben an seine Freunde
vertheilen um sich dadurch Anhang und Macht zu schaffen
Die Negerkönige die seit Abschaffung des Sklavenhandels
schlimme Zeiten hatten werden mit Freuden allgemeine
Raubzüge gegen die bei der Gewehrvertheilung nicht bethei
ligten Mitkönige unternehmen wie das in Afrika von jeher
Sitte war daß der besser bewaffnete Mann den wehrlosen
unterwirft ausplündert verkauft oder todtschlägt Man
lese die ältern wie die neuesten Berichte über die Neger
stämme in Binnenasrika auf der Ost wie auf der West
küste ist diese National Eigenthümlichkeit gleich verbreitet
Die ohnehin wilden und durch den Sklavenhandel noch
mehr verderbten Schwarzen erhalten 100 000 Gewehre un
entgeltlich aus französischer Hand und da sie besser als
mit Präzisionswaffen damit umgehen können erhalten sie
Gewehre mit Steinschlössern denn in Afrika sind Patro
nen für Hinterlader ein theurer und meistens nicht zu be
schaffender Artikel Ein unwissender und leichtfertiger
Abenteurer ist im Begriff halb Asrika in Brand zu setzen
und die Kammer har keine Ahnung davon was sie thut
oder sie verdient das äußerste Mißtrauen ver europäischen
Kulturvölker Und damit die Welt nicht bezweifle daß es
wirklich daraus abgesehen ist die Ausdehnungspolitik Ruß
lands in Asien nachzuahmen und zu überbieten hebt die

Republique Franchise hervor daß das neue Armeegesetz
das der Kammer vorliegt und das Frankreich statt 900000
Mann ungefähr anderthalb Millionen liefern soll auch
auf Algerien Reunion Martinique Guadeloupe Franzö
sisch Jndien und Guyana ausgedehnt werden solle diese
Erweiterung sei erst die Krönung der französischen Heeres
organisation und das französische Volk werde dann erst
sein was es sein müsse Im Senat sprach bei der Wahl
des Ausschusses für Tongkmg sich Gras Saint Ballier für
raschestes Vorgehen aus damit China gar nicht zur Be
sinnung komme und etwa den Franzosen alle seine Häfen
schlösse was dem französischen Handel nicht angenehm wäre
Admiral Jaursguiberry schätzt die Unkosten der Eroberung
Tougkings aus 10 Millionen ist aber für die Sache weil
Tongking ein reiches Land ist und die Unkosten der Be
setzung schon vergüten kann Der General Frsbault hält
die Eroberung schon deshalb für nöthig weil der französische

Handel in Hinterasien besonders in Tongking sich nicht
genügsam gegen die Engländer Deutschen und Chinesen

Nachdruck verboten

Ueber den Magen Darmkatarrh
von Dr E F Kunze

Nach den Angaben auf den statistischen Karten unseres
Reichsgesundheitsamtes welche gegenwärtig in der Hygiene
Ausstellung in Berlin ausgehängt sind starben im 1 Lebens
jahre 20 22 in Bayern gar 34,01 von 100 Lebendge
bornen Betreffs der Todesursache sind alle Aerzte darüber
einig daß diese erschreckende Anzahl von Todesfällen
im ersten Lebensjahre hauptsächlich durch den Magen
Darmkatarrh herbeigeführt wird Eine Herabmin
derung der hohen Sterblichkeit im ersten Lebensjahre ist da
her nur denkbar wenn es gelingt die Erkrankungen am
Magen Darmkatarrhs seltener zu machen Das wird aber
namentlich dadurch zu erreichen sein daß sich das Publikum
selbst eine genügende Kenntniß von den Ulsachen und den
Erscheinungen dieser Krankheit verschafft Wie sehr eine
solche noch fehlt lehrt die tägliche Erfahrung Was wird
nicht Alles den Kindern zn essen gestattet ja zngemuthet
namentlich herrschen in den niederen Ständen die abson
derlichsten Ideen über Ernährung und Pflege im ersten
Lebensjahre und sterben deshalb auch weit mehr Kinder
dieser wie der besseren Stände Eine Kenntniß des Magen
Darmkatarrhs kann sich aber jeder Laie verschaffen da der
selbe zu den Krankheiten gehört die leicht verständlich sind
und kein besonderes Studium erfordern und wollen wir
versuchen hier eiie kurze Darlegung derselben zu geben
Der Magen Darmkatarrh tritt in 2 Formen auf 1 als sehr
heftiger Brechdurchfall der bwnen 1 2 Tagen
verläuft und da er wie die wirkliche Cholera aussieht Oliv
Isra uostrs s genannt wird und 2 als sich Wochen hin
ziehende und mit Erbrechen und Durchfall ver
laufende Verdauungsstörung Die Veränderungen
im Magen und Darme sind bei beiden Formen die gleichen
man findet die Schleimhaut des Magens und Darms ge
röthet geschwollen und ragen im Darme die Drüsen knöt
chsnartig über die Schleimhautoberfläche empor In der
zweiten Form Pflegen die angegebenen Veränderungen beson
ders im Mastdarme ausgeprägt zu sein In nicht wenigen
Fällen sind die Veränderungen im Darm und Magen

Beilage zum Halle sche Tageblatt

die den ganzen Handel vorweg nehmen geschützt fühlt
Also wo der französische Handel fühlt daß er überflügelt
wird da muß mit Kanonen vorgegangen und die Schutz
herrschaft angerufen werden

Deutscher Reichstag
84 Sitzung Berlin 23 Mai

Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 /s Uhr
Die Zahl der eingegangenen Urlaubsgesuche ist ungewöhnlich

groß Ein Gesuch des Abg Witzlsperger Centrum um einen Ur
laub von vier Wochen welches nicht begründet ist wird auf An
trag des Abg Minnigerode abgelehnt Auch das Centrum stimmt
für Ablehnung

Dann wird die dritte Lesung des Kranken Versicherungs
gesetzes fortgesetzt und in die Einzelberathung des Entwurfs ein
getreten

Abg Frhr v Hertling wendet sich gegen die Ausdehnung
des Versicherungszwanges aus land uud sorstwirthschastliche Arbeiter
Er wolle eine Wohlthat nicht auf Kreise ausdehnen für die sie keine
Wohlthat mehr sei Das Centrum fei gegen alle Extravaganzen
auf socialem Gebiet Die sociale Frage sei nicht ausschließlich eine
Magenfrage es kommen dabei nicht nur wirthschaftliche sondern auch
ethische Momente in Betracht So lauge man der Kirche die Be
wegungsfreiheit vorenthalte werde man nie zu einer befriedigenden
Lösung der socialen Frage gelangen Er stelle sich in Bezug auf das
Arbeiterversicherungswesen auf den Boden des Zwanges der auf die
sem Gebiete zweckmäßig fei Auch hier wolle er indeß den Zwang
nur da wo derselbe wirklich nützlich sei Die von der rechten Seite
des Hauses zu Gunsten der Ausdehnung des Versicherungszwanges
auf die landwirthschaftlichen Arbeiter angeführten Gründe stützten sich
vornehmlich auf die Verhältnisse der größeren Gutsbezirke aber in
Deutschland überwiegen doch die kleinen bäuerlichen Besitze uud hier
liege der Schwerpunkt für die großen praktischen Schwierigkeiten die
einer zwangsweisen Einbeziehung der ländlichen Arbeiter in das Ge
setz entgegenstehen Er bitte die Ausdehnung des Versicherungs
zwanges auf die ländlichen Arbeiter abzulehnen Bravo im
Centrum

Abg Eberty spricht gegen den Versicherungszwang überhaupt
Wenn man denselben aber beschließen wolle so dürfe man davon
nicht über die Hälfte aller Arbeiter ausschließen Den circa 3 Mill
landwirthschaftlicher Arbeiter ständen nur etwa 4 Millionen Arbeiter
in den Bergwerken und der Industrie gegenüber Die freien Kassen
leisteten schon heute mehr als was das Gesetz fordere Durch dieses
Gesetz werde der Arbeiter belastet Die Belastung sei höher als die
durch den Steuererlaß den Arbeitern geschaffene Erleichterung Die
Krankenversicherung durch die Gemeinde werde sich von der Armen
pflege nicht unterscheiden die letztere verdiene sogar noch den Vorzug

Bundeskommissar Finanzminister v Scholz konstatirt einer
Bemerkung des Abg v Hertling gegenüber daß er in der Stellung
von welcher aus er hier spreche nicht berechtigt sein würde einen
Antrag mit Rücksicht auf die Partei aus welcher er hervorgehe zu
bekämpfen wenn dieser Antrag der Anschauung des Bundesraths
entspreche Dies fei der Fall mit dem Antrage v Hertling der ja
mit der ursprünglichen Vorlage übereinstimme

Abg v Minnigerode tritt für den Antrag v Hertling ein
Man dürfe hier nicht schematistren die städtischen Verhältnisse seien
ganz verschieden von den ländlichen Redner weist dies an praktischen
Beispielen nach

Abg Dirichlet ist gegen den Versicherungszwang im Prinzip
verlangt aber wenn derselbe einmal festgestellt werde dessen Ausdeh
nnng auf die ländlichen Arbeiter Mit der Krankenpflege der länd
lichen Arbeiter im Osten sehe es viel schlechter aus als in deu
Städten Wenn man praktisches Christenthum üben wolle so solle
man es hier thun

Abg Dr Gutsleisch Er wünsche auf keinen Fall daß in
der Bevölkerung der Glaube erweckt werde es würden die Kategorien
der Arbeiter verschieden behandelt Das Maß des Zwanges müsse
ein gleiches für Alle sein

Abg Dr Windthorst Finde der Antrag v Hertling nicht
Annahme so werde die Mehrheit des Centrums gegen das ganze
Gesetz stimmen

Abg Winterer erklärt sich unter Bezugnahme auf die Ver
hältnisse Elsaß Lothringens gegen eine Ausdehnung des Versicherungs
zwanges auf die ländlichen Arbeiter Nicht um eine verschiedenartige
Behandlung der Arbeiter handle es sich sondern um eine Verschieden
heit des Bedürfnisses der man Rechnung tragen müsse

Abg I r Buhl verlangt Einbeziehung der ländlichen Arbeiter
in das Gesetz Die in dieser Beziehung in zweiter Lesung gefaßten
Beschlüsse gestatteten daß da wo Ausnahmezustände bestehen welche

äußerst gering und entsprechen in keiner Weise der Heftig
keit der Erscheinungen im Leben

1 Der Brechdurchfall Okolsrs nostras
Da derselbe an den heißen Tagen des Som

mers auftritt so wird er auch Sommercholera
Okolsrg asstivs genannt während die mehr chronisch

verlaufende gleichfalls mit Erbrechen und Durchfall verbundene
Verdauungsstörung zu allen Jahreszeiten beobachtet wird Er
ist meist epidemisch verbreitet und entsteht wahrscheinlich
wie die anderen epidemischen Krankheiten durch die Aufnahme
eines eigenartigen und organisirten Krankheitserregers eines
Pilzes Jedenfalls ist dieser Krankheitserreger aber ein
anderer wie der der asiatischen Cholera da der Charakter der
letzteren ein ganz anderer wie der unserer heimischen Cholera
ist Obwohl alle Altersklassen vom Brechdurchfall befallen
werden können so ist er doch besonders häufig bei Kindern
im 1 und 2 Lebensjahre und bei diesen eine so bösartige
Krankheit daß sehr häufig der Tod erfolgt Bei älteren
Kindern und Erwachsenen ist die Genesung der gewöhnliche
Ausgang und unterscheidet sich hierdurch die hiesige Cholera
von der asiatischen sehr wesentlich Nur in einzelnen Fällen
führt auch bei Erwachsenen die heimische Cholera zum Tode
und erinnere ich mich aus meiner Praxis des Falles daß
ein kräftiger 42jähriger Mann schon nach 24 Stunden an
derselben zu Grunde ging und zwar ganz genau unter dem
Krankheitsbilde der asiatischen Cholera Solche mit dem
Tode endigenden Fälle bei Erwachsenen sind es namentlich
die fast alljährlich im Hochsommer zur Veranlassung wer
den die Schreckensnachricht in den Zeitungen zu verbreiten
da und dort sei die Cholera ausgebrochen und denkt dann
natürlich ein Jeder an die asiatische Cholera und deren
bevorstehende Verwüstungen Nur dann gehören jedoch
solche Fälle zur asiatischen Cholera wenn in einem nicht
allzufernen Orte die asiatische Cholera wirklich herrscht und
eine Verschleppung derselben ersichtlich ist Alle anderen
Fälle haben mit der asiatischen Cholera nichts zu thun und
sollte man um nicht unnützer Weise zu ängstigen mit der
Verbreitung solcher Nachrichten vorsichtiger sein

Die beiden wesentlichsten Erscheinungen des Brech
durchfalls bilden heftiges Erbrechen und zahlreiche
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die Ausdehnung des Versichernngszwanges auf die ländlichen Arbeiter
unmöglich erscheinen lassen letztere von dem Zwange freigelassen
werden können

Abg von Kleist Retzow Die Aufforderung der Herren
Dirichlet Hirsch und Genossen das Haus möge die landwirthschaft
lichen Arbeiter nur ja dem Versicherungszwange unterwerfen sei
bei der feindlichen Haltung welche diese Herren dem Gesetz gegenüber
einnehmen verdächtig Abg Hirsch und seine Freunde könnten gar
nicht sür diese Gesetzgebung stimmen weil dieselbe in diametralem
Gegensatz zu den Anschauungen dieser Herren stehe Sie verträten
den Standpunkt daß sich einer am eigenen Zopfe aus dem Sumpfe
ziehen müsse

BnndeSkommissar Geh Rath Lohmann befürwortet nach der
Erklärung des Abg Windthorst den Antrag v Hertling Betreffs
der landwirthschaftlichen Arbeiter seien im Hause selbst die Anschau
ungen durchaus verschieden Es sei nicht zu verkennen daß hier große
praktische Schwierigkeiten vorliegen welche auch durch den Antrag
Hammacher nicht völlig behoben seien

Abg vr Hammacher erklärt daß er trotz der Erklärung
des Abg Windthorst mit voller Ueberzeugung sür den s 1s Ein
beziehung der landwirthschaftlichen Arbeiter stimmen werde und be
fürwortet das von ihm mit den Abgg vr v Kulmiz und v Malt
zahn Gültz dazu gestellte Amendement welches lautet Von der
Versicherungspflicht bleiben jedoch befreit solche Personen der vorbe
zeichneten Art welche ohne besondere Gegenleistung sür den Fall der
Krankheit gegen ihren Arbeitgeber einen Anspruch entweder auf Fort
gewährung ihres vollen Lohnes für mindestens 13 Wochen oder auf
Leistungen haben welche ihrem Betrag nach mindestens denjenigen
Mindestleistungen entsprechen die in ihrer Befchäftigungsgemeinde den
versicherten Personen gleicher Art von der Gemeinde Krankenversicherung
bezw der Orts Krankenkasse gewährt werden müssen

Abg v Maltzahn Äültz Nach der Erklärung des Abg
Windthorst bleibe ihm nichts Anderes übrig als dem Antrage zu
zustimmen wenn er überhaupt das Zustandekommen des Gesetzes wolle

Nachdem Abg vr Hirsch den Versicherungszwang bekämpft
zur Gesetzgebung gehöre nicht nur Verstand sondern auch Konsequenz
und sittliche Würde wird die Debatte geschlossen s 1 wird nach den
Beschlüssen der zweiten Lesung mit unerheblichen Abänderungen an
genommen Bei der Abstimmung über den Antrag Hammacher
Maltzahn zu tz lg ergiebt sich Beschlußunfähigkeit Präsenz 192
worauf die Sitzung abgebrochen wird Fortsetzung der Berathung
Freitag 12 Uhr

Locales
Halle den 24 Mai

sAuszeichnungen s Dem emer Lehrer Wittig
zu Großlehna im Kreise Merseburg ist der Adler der In
haber des Königl Haus Ordens von Hohsnzollern und dem
Zettelschreiber Bohlert auf dem fiskalischen Steinkohlen
bergwerk bei Wettin im Saalkreise sowie dem Zettelschreiber
Wagner auf dem fiskalischen Steinkohlenbergwerk bei
Löbejün im Saalkreise das Allgem Ehrenzeichen verliehen
worden

sEine außerordentlich interessante Ent
scheidung über Eheverhältnisses ist kürzlich vom
Reichsgericht gefällt worden sie lautet Die Irrthümer
die trügerischen Hoffnungen und Erwartungen der sich Ver
ehelichenden über den ihnen durch die Ehe vom andern
Theile zuwachsenden Vermögensgewinn können gleichviel
welche thatsächliche Rolle derartige Berechnungen im Leben
spielen rechtlich nur als Nebenmotive gelten deren Wirk
samkeit das Wesen der Ehe nicht berührt Es kann des
halb durch falsche Vorspiegelungen oder durch Unterdrückung
wahrer Thatsachen bezüglich der Vermögensverhältnisse
Zwecks Eingehung einer Ehe der Thatbestand eines von
dem einen Ehegatten gegen den andern Ehegatten verübten
Betruges nicht erfüllt werden

sSommerfest s Gestern Nachmittag feierte die
Casino Gesellschaft unter zahlreicher Betheiligung

auf dem Weinb rg ihr erstes diesjähriges Sommersest
s sStiftungsfest s Die Gesellschaft Euterpia

feierte gestern im Weißbier Salon ihr diesjähriges Stif
tungsfest

Durch fälle und treten dieselben plötzlich und zwar häufig
zuerst des Nachts auf Es ist nichts Seltenes daß die
Kranken in einer Nacht 30 40 Mal erbrechen und ebenso
oft Entleerungen nach unten haben Das Erbrechen
erfolgt meist leicht gußweise Die Darmentleerungen
die wohl mit Kollern jedoch nicht mit Schmerzen im Leibe
verbunden zu sein Pflegen sind Anfangs dünnbreiig werden
aber bald rein wässerig trübe wsißwasserähnlich Die
Harnentleerung hört wegen der groß m Wasserentleerungen
durch den Darm aus Dabei besteht unstillbarer Durst
In schlimmen Fällen werden die Kranken bald in hohem
Grade erschöpft die Haut wird kühl bläulich der Puls
klein und äußerst frequent es treten höchst schmerzhafte
Wadenkrämpfe auf und die anfängliche Unruhe des Kranken
verwandelt sich in Betäubung Kinder namentlich liegen jetzt
da mit halbgeschlossenen eingefallenen von einem dunkeln
Schatten der namentlich am Unterlide auffallend ist um
gebenen Augen und läßt nun der durch Herzerschöpfung er
folgende Tod nicht mehr lange auf sich warten

Behandlung Bei Erwachsenen genügt in den ge
wöhnlichen Fällen der ausschließliche Genuß von Haferschleim
oder Bouillon von Hammelfleisch gegen den Durst und das
Erbrechen paßt am besten Verschlucken von Eisstückchen und zur
Stillung des Durchfalles die in jeder Apotheke zu habenden und
meist etwas Opium enthaltenden Choleratropfen Zugleich
lasse man einen möglichst heißen Breiumschlag aus den
Bauch legen Stellen sich Wadenkrämpfe und Erschöpfung
ei so ist es hohe Zeit einen Arzt zu Rathe zu ziehen und
gebe man bis zur Ankunft desselben halbstündlich ein Paar
Eßlöffel voll in Eis gekühlten Champagner oder Cognac
Bei Kindern sei man mit den Choleratropfen und Opium
sehr vorsichtig und darf der Laie diese Mittel nie bei kleinen
Kindern in Anwendung ziehen denn wenngleich eine Anzahl
Kinder auch eine Kleinigkeit Opium ganz gut verträgt so
giebt es doch auch solche welche in die bedenklichste Betäu
bung gerathen und selbst zu Grunde gehen Man gebe in
Eis gekühlte Milch theelöffelweise mache gleichfalls einen
heißen Breiumschlag auf den Unterleib applicire mehrmals
täglich ein Klystier von gekochter Stärke und einem Eigelb
und schicke zum Arzt Nur wer fern von einer Apotheke



fKreistagswahl Zu Kreistagsmitgliedern
des Saalkreises haben für die Wahlperiode 1 Januar
1883 bis ult Dezember 1888 gewählt Die Stadt
Könnern Bürgermeister Schmidt und Kaufmann W A
Thorwest Stadt Löbejün Bürgermeister Roick der Wahl
verband des großen Grundbesitzes die Gutsbesitzer Günther
Deutleben Kniestedt Dalena Reinicke Rabatz Ritterguts
besitzer Maquet Brachstedt Gutsbesitzer Knauer Schwoitzsch
Amtsrath Nagel Trotha und Gutsbesitzer Faulwasser ssn
Kustrena der I Bezirk Beescnlaublingen des Wahlver
bandes der Landgemeinden Schulze Jänicke Schlettau
IV Bezirk Brachwitz Schulze Renßner Silbitz V Bezirk
Lettin Schulze Wegeleben Schiepzig und Schöppe Förster

Nietleben VII Bezirk Brachstedt Gutsbesitzer Stock
Wurp VIII Bezirk Niemberg Gutsbesitzer Sträube
Hohenthurm IX Bezirk Reideburg Schulze Schaaf
Dieskau

I s Begräbnis Gestern Nachmittag 4 Uhr wurde
die irdische Hülle des verstorbenen Organist Leberecht
Thieme auf dem neuen Giebichensteiner Friedhos der
Erde übergeben Ein zahlreiches Trauergefolge gab ihm
die letzte Ehre Die Halle fche Liedertafel der Männerchor
des Vereins Thiemia sowie die Volksliedertasel welchen
Vereinen er f Z als Dirigent vorgestanden und Mitglie
der des Saalsängerbundes waren mit ihren Fahnen und
Bundeszeichen zur Bestattung erschienen Das Stadtsinge
chor sang die übliche Trauerweise am Trauerhause und am
Grabe Die Sänger der Liedertafeln sangen am Grabe
seinem Wunsche gemäß u A Goethe s Ueber allen Wipfeln
ist Ruh Herr Pastor Lessing hielt die Grabrede

sCircus Wie wir erfahren gedenkt Circus
Herzog im Lause dieses Sommers hierher zu kommen
und ist bereits die Zeichnung des Baues ausgehändigt
worden Wir hoffen in Kürze über den Termin des Be
ginnes der Vorstellungen sowie über den Ort wo der
Circus Aufstellung finden wird Näheres mittheilen zu
können

OO fVermuthlicher Diebstahl Von einem
18 20jährigen Burschen wurde kürzlich ein eiserner Eoaks
Ofen in einem hiesigen Eisengeschäfte angeboten Jedenfalls
war der Ofen in einer Baubude oder dergl gestohlen denn
der Verkäufer nahm eiligst Reißaus als das Geschäft be
anstandet wurde und ließ natürlich den Ofen zurück

OO fDiebstahl Mit dem Frühzuge fuhr gestern
Morgen Frau Restaurateur Sch aus Aschersleben von
dort ab um über hier nach Borna zum Sohne zu reisen
Ihre Baarschaft in Höhe von 30 hatte Frau Sch in
einem Handkörbchen neben sich in einem Wagen 4 Klasse

am Fußboden hingestellt ließ dasselbe aber auf Station
Naueudorf kurze Zeit außer Acht Diesen Moment benutzte
ein Mitreisender sich das Portemonnaie mit Inhalt an
zueignen Der Verdacht des Diebstahls lenkte sich auf
eine Frau die sich in demselben Wagen befand deren
Ziel unsere Stadt Halle war auch ein Billet nach hier
hatte dessenohngeachtet aber bereits in Teicha ausstieg
wobei von einem andern Reisenden beobachtet worden war
daß sie in ängstlicher Art und Weise ein Portemonnaie
wie das gestohlene zu verbergen gesucht und es schließlich
am Halse unter das Kleid hatte verschwinden lassen

s sS elbstmord Z Unweit Lettin wurde gestern
ein Liebespärchen aus der Saale gezogen

Städtische Kommissionen
Theater Kommission Sitzung am Sonnabend

den 26 Mai cr Vormittags 11 Uhr im Magistrats
Sitzungszimmer Gegenstand der Berathung Vor
lage des Magistrats wegen Errichtung eines Jnterims
theaterS Agrar Kommission Sitzung am Montag
den 28 Mai cr Nachmittags 3 Uhr im Magistrats
Sitzungszimmer Gegenstand der Berathung Er
theilung des Zuschlags zu den Pachtgeboten für die
Grasnutzung in den Gräben und auf den Böschungen der
auf die Stadt übergegangenen Chaussee Strecken

wohnt und kleine Kinder hat halte sich folgende Pulver
im Sommer vorräthig Calomel 0,1 Kreide 1,5 Zucker
2 0 theile dies in 15 Theile und verabreiche 2stüudlich
1 Pulver Es pflegt durch diese Pulver nicht sofort der
Durchfall zu stehen doch meist sehr bald eine Abnahme
desselben zu erfolgen

2 Die mehr chronisch verlaufende mit Er
brechen und Durchfall verbundene Ver
dauungsstörung

Während der oben beschriebene Brechdurchfall nur zur
Sommerszeit auftritt einen äußerst schnell verlaufenden
Krankheitsproceß darstellt der alle Altersklassen ergreifen
kann jedoch vorzugsweise die Kinder in den beiden ersten
Lebensjahren mit dem Tode bedroht und der wahrscheinlich
zu den Jnfectionskrankheiten gehört haben wir es hier mit
einem Brechdurchfall zu thun der zu allen Jahreszeiten
beobachtet wird weit langsamer verläuft sich auf Wochen
und selbst Monate erstreckt fast ausschließlich die Kinder im
1 und 2 Lebensjahre befällt und stets in verkehrter Er
nährung oder Erkältung seine Ursache hat Am häufigsten
tritt der mehr chronische Brechdurchfall bei Säuglingen auf
die nicht von der Mutter gestillt sondern durch allerlei
Ersatzmittel der Milch ernährt werden namentlich ist die
Ernährung der Säuglinge mit Mehlsubstanzen Mehlsuppe
Griesbrei Semmeln Zwieback in den ersten Lebensmonaten
im höchsten Grade schädlich da zu dieser Zeit die Speichel
secretion noch eine sehr geringe ist und ohne Speichel keine
mehlige Substanz in Zucker verwandelt und verdauet wer
den kann Diese mehligen Substanzen aber belästigen nun den
Magen und Darm als unverdauliche Stoffe zersetzen sich
im Darmrohre und erzeugen Magendarmkatarrh Auch von
der Kuhmilch im Sommer gilt Aehnliches Sie ist wegen
ihres zu derben Klumpen im Magen gerinnenden Käsestoffs
weit schwerer verdaulich wie die nur zu leichten Flocken ge
rinnende Muttermilch und geht die Kuhmilch im Sommer

Donnerstag den 31 d Mts Nachm 3 Uhr tagt die
Staats Gebäudesteuer Veranlagungs Kommission unter Vor
sitz des Königlichen Aussührungs Kommissars Herrn Stadt
rath Helm behufs Veranlagung der vom 1 April 1884
ab steuerpflichtig werdenden Gebäude des hiesigen Stadt
bezirks

Standesamt Halle Meldung vom 23 Mai
Aufgeboten Der Kaufmann B Rosenberg Dresden

und B Jüdel Rannischestraße 18
Eheschließungen Der Uhrmacher H Bäßler Schaf

städt und M Weßling Parkstraße 14 Der Privat
mann F Wegner Schülershos 17 und I Lorenz Schülers
hof 19

Geboren Dem Handarbeiter G Rost eine T
Ackerstraße 3 Dem Böttcher A Pötsch ein S Steg 7

Dem Schlosser F Roeber eine T gr Schlamm 8
Ein unehel S Kellnergasse 8 Drei unehel S

Entbind Jnstitut Eine unehel T Händelstraße 21
Dem Böttcher I Achterberg eine T Ackerstraße 3a
Dem Schlosser F Rosch eine T Blücherstraße 9

Dem Zimmermann M Schubert eine T Harz 28
Dem Schuhmachermstr F Müller eine T kl Ulrichstr 15

Dem Handarbeiter F Schule eine T Spitze 2
Gestorben Des Eisenhobler W Stapf S Willi

II 6 M 3 T Wasserkopf Schülershof 13 Des
Stations Assistent O Ecke T Frieda 11 M 10 T
Keuchhusten Merseburgerstraße 43 Des Schäferei Direk
tor Johann Zech Ehefrau Friederike geb Schlabitz 40 I
8 M 13 T Peritouitis Klinik Des Lehrer L Reuter
T Melanie Elsbeth 6 I 2 M 20 T Bräune Wilhelm
straße iel Des Handelsmann L Bäumler Ehefrau
Amalie geb Kupper 67 I 2 M 28 T Lungenlähmung
Klausthorvorstadt 13 Des Bäckermeister F Göricke S
Otto 2 M 1 T Darmkatarrh Niemeyerstraße 12

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 24 Mai 1883

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 KZ MittelqualitLten 168 180 M bessere bis

135 M feinster bis 1S2 M feuchter 152 162 M
Roggen 1000 KZ 153 160 M feuchter uud ausgewachsener 140

150 M
Gerste 1000 Kilo geschäftslos
Gerstenmalz 50 KZ prima Qualität 14,20 M, beregnete 13 14 M
Hafer 1000 KZ 136 148 M extrafeiner bis 153 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen ohne Angebot
Kümmel 50 Kilo 25 26,50 M
Stärke 50 Kilo
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo still Kartoffel 56,23 M

Rüben ohne Angebot
RübA 50 KZ 35,50 M
Solaröl 50 KZ 0,825/30 9,50 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,50 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 KZ 7 M
Kleie Roggen 50 KZ 5,50 M Weizenschaale 4,60 4,75 M

Weizeugrieskleis 5 M

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Ztt U L Mraueu Den 14 Mai der Handarbeiter
Pechoel mit K W Pötzfch Den 15 der Kaufmann Engelmann
zu Lützeu mit E Friedrich Der Kaufmann Borgis zu Roda
mit P M Schliack

Ulrichsparochie Den 12 Mai der Kanfmann Krause mit
C C D Rnfchke Den 13 der Schmied Reinhold mit E P
Keller Den 14 der Handarbeiter Voigt mit Ch I Ch Mend
ler Der Kaufmann Grobecker zu Braunschweig mit S F I
Reinicke

Moritzparochie Den 12 Mai der Maurer Jäger mit
L Löffler Der Restaurateur Schönemann mit M Wachsmuth

Neumarkt Den 10 Mai der Amtsrichter von der Decken
mit W von Bülow Den 12 der Arbeiter Mickler mit Th F
Ziegner Den 16 der Gutsbesitzer vr xbil Albert mit M Roth

Der Or xbil Busch mit I Roth
Glauchar Den 12 Mai der Maurer F F Brömme mit

E M L Pfennigsdors Den 13 der Eisendreher Ch F F
Hartmann mit F W H A Oehler Den 14 der Handarbeiter
I H F Dietzel mit E Stumpf Der Ziegelstreicher I W
Tornauer mit F K H Voigt Den 15 der königl Amtsrichter
E A O Boldemann zu Gladeubach mit M Noth Den 16
der Musiker F A Lieder mit W A A Winkler

leicht in Gährung über umgeschlagene Milch Ist
die Ernährung mit Muttermilch nicht möglich so sorge
man wenigstens stets für frische Kuhmilch Ja die Er
fahrung lehrt daß die Milch im Sommer selbst durch wei
teren Transport leidet und sollte man zur Kinderernährung
niemals von den Dörfern nach der Stadt hereingefahrene
Milch sondern nur die am Orte producirte verwenden
Außer bei deu sog Päppelkindern beobachtet man den mehr
chronischen Magendarmkatarrh bei den Gestillten besonders
zur Zeit des Zahnens und der Entwöhnung und da im
Sommer der Uebergang zur Kuhmilch die oben erwähnten
Bedenken hat so sollte man niemals im Sommer ent
wöhnen

Die Erscheinungen des mehr chronischen Magen
Darmkatarrhs bestehen wie schon erwähnt hauptsächlich in
Erbrechen und Durchsall und waltet bald die eine
bald die andere dieser Erscheinungen vor Hat der Katarrh
wie häufig seinen Sitz vorzugsweise im Dickdarme so be
steht fortwährender Drang zur Stuhleutlecruug Die ent
leerten Massen sind schleimig dünn und enthalten nicht
selten Blutspuren eine Erscheinung welche Laien häusig
veranlaßt die Krankheit für Ruhr zu halten Sehr bald
stellt sich Welkheit des Körpers Abmagerung ein und ge
wöhnlich gesellt sich nun auch Fieber hinzu Schließlich
stirbt das Kind an Herzschwäche oder an einer hinzuge
tretenen Lungenentzündung

Behandlung Die Verhütung des mehr chronischen
Magen Darmkatarrhs der Kinder hat Alles das zu berück
sichtigen was wir ausführlich in einer früheren Abhandlung
über Ernährung und Pflege des Kindes im ersten Lebens
jahre beschrieben haben und ist diese Abhandlung in der
bei Tausch und Grosse Hierselbst erschienenen ersten Hälfte
meiner populären Heilkunde enthalten Nur eins bleibt
an dieser Stelle zur Erörterung übrig das ist die Deutung
der Krankheitserscheinungen in Bezug auf die Veränderungen

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 5 Juni 1882 dem Stellmacher

Paasch eme T Frieda Den 13 Juli dem Dienstmann Rehnig
eine T Minna Anna Den 23 dem Glasermeister Mende ein
S Friedrich Johannes Den 16 September dem Zimmermann
Weise eine T Elise Den 18 November dem Schneider Wolf
ein S Gottfried Max Den 1 Dezember dem Dienstmann
Rappsilber ein S Franz Den 6 dem Fabrikarbeiter Bruns
eine T Wilhelmine Luise Den 13 Januar 1383 dem Kessel
schmied Mardon eine T Luise Minna Selma Martha Den
29 dem Schlosser Müller eine T Klara Hermine Frieda Den
26 Februar dem Viktualienhändler Lehmann eine T Charlotte
Elisabeth Den 1 März dem Schmied Liebrecht ein S Paul
Alfred Den 28 dem Monteur Schmidt ein S Max Georg

Den 5 April dem Böttchermeister Zander ein S Fritz Walther
Otto Den 6 dem Holzhändler Schumann eine T Helene
Charlotte Elise Rosine Martha Den 8 dem Gelbgießer Corsing
ein S Otto Bruno Max

Ulrichsparochie Den 31 Oktober 1830 dem Kupferschmied
Ziemke ein S Franz Albert Robert Den 29 April 1331 dem
Schneidermeister Berge eine T Elise Emma Den 2 Juni dem
Restaurateur Hertel ein S Otto Den 20 Januar 1882 dem
Bildhauer Schellenberg eine T Charlotte Marie Den 29 März
dem Schlosser Otto eine T Bertha Jda Den 7 Juni dem
Kutscher Trebesius ein S Franz Richard Den 12 August dem
Bremser Held eine T Lina Friederike Den 16 Oktober dem
Kupferschmied Ziemke ein S Franz Friedrich Robert Den
13 November dem Schmied Kunschmann eine T Elise Anna
Klara Den 15 dem Former Busch ein S Paul Richard Max

Den 20 Dezember ein unehel S Karl Max Ernst Den
4 Januar 1833 dem Kaufmann Vieweg eine T Marie Anna
Elisabeth Den 5 dem Vorarbeiter Harnisch ein S Kurt Wal
ther Den 25 dem Zimmermann Kalze eine T Hertha Therese
Margarethe Den 27 dem Eisendreher Konstanzer eine T
Maria Den 5 Februar dem Schlosser Marin ein S Friedrich
August Hermann Den 21 dem Bahnarbeiter Poley eine T
Friederike Anna Den 23 dem Kaufmann Schaaf eine T An
tonie Helene Den 9 März dem Architekten Giefe eine T
Marie Katharina Den 23 dem Handarbeiter Enderlein ein S
Friedrich Richard

Moritiparochie Den 24 August 1332 dem Barbier
Dunkel ein S Hermann Paul Otto Den 16 November dem
Glaser Krüger eine T Jda Marie Martha Den 17 Januar
1883 dem Schlosser Wagner ein S Robert Hugo Den 29
dem Schneider Winkelmann ein S Friedrich Karl Den 13
Februar dem Handarbeiter Fuchs ein S Otto Hermann Paul
Den 20 März dem Handarbeiter Rennert ein S Max Friedrich

Den 6 Mai ein unehel S Georg Hermann Den 8 eine
unehel T Agnes Lydia Ein unehel S Friedrich Karl

Neumarkt Den 5 Dezember 1880 dem Schneider Großer
eine T Emma Frieda Den 26 August 1882 dem Konditor
Müntner eine T Anna Marie Pauline Den 25 September
dem Musiker Ctrnaet ein S Bruno Ernst Den 6 Oktober
dem Kupferschmied Tietz ein S Bruno Franz Den 26 dem
Gelbgießer Schwinger eine T Angela Klara Frieda Den 24
Dezember dem Arbeiter Eley ein S Paul Hugo Max Den 30
dem Bibliotheksboten Wentsch eine T Helene Lonise Den 31
dem Vollziehungsbeamten Richter ein S Georg Friedrich Den
11 Januar 1883 dem Korbmachermeister Böschel eine T Anna
Pauline Martha Den 12 dem Psefserküchler Kröner eine T
Hildegard Agnes Elisabeth Den 23 dem Maurer Nordmann
eine T Auguste Wilhelmine Marie Den 23 Februar dem Ge
schirrführer Weidner ein S Friedrich Max Den 28 dem
Arbeiter Böckh ein S Richard Karl Max Den 16 März dem
Dreher Schäfer ein S Hermann Wilhelm Den 25 dem
Polizei Sergeant Raetz eine T Bertha Emma Den 26 dem
Arbeiter Kohlemann ein S Wilhelm Louis Otto Den I April
dem Kämmerei Kafsenrendant Achilles ein S Jnstns Walther
Den 16 ein unehel S Paul Otto Den 21 dem Arbeiter
Wilke eine T Karoline Frieda

Glaucha Den 12 Dezember 1830 dem Handarbeiter Reso
eine T Jda Klara Den 25 März 1832 dem Handarbeiter
Belger eine T Sophie Bertha Den 9 September dem Hand
arbeiter Rost ein S Wilhelm Adolf Reinhold Den 10 Oktober
dem Handarbeiter Weickardt eine T Bertha Minna Marie
Den 7 Dezember dem Handarbeiter Dietzel ein S Hermann Os
wald Den 6 Januar 1833 dem Maurer Seydewitz ein S
Karl August Albert Den 13 dem Kesselschmied Bachmann ein
s Louis Franz Gustav Den 16 dem Tischler Schreck ein S
Hermann Franz Paul Den 22 dem Handarbeiter Schumann
ein S Hermann Karl Den 29 dem Maurer Kutscher ein S
Friedrich Otto Heinrich Den 12 Februar dem Maurer Sander
ein S Friedrich Wilhelm Den 1 März dem Handarbeiter
Röthling ein S Karl Friedrich Gustav Den 4 dem Lehrer
Haberkorn eine T Jda Frieda Klara Den 10 dem Maurer
Jäger eine T Friederike Marie Den 11 dem Gürtler Rudloff
eine T Therese Marie Den 19 dem Handarbeiter Dimde
eine T Gertrud Helene Den 20 dem Kanfmann Huth eine T
Jda Dorothea Den 25 dem Tischler Müller ein S Paul
Richard Den 27 dem Zimmermann Ebert ein S Paul Karl

Den 30 dem Handarbeiter Kloppe eine T Minna Emma

im Magen und Darm Wir erwähnten oben daß häufig
selbst in den bedrohlichsten Fällen und bei Ausgang in den
Tod nur äußerst geringfügige Veränderungen im Magen
und Darme aufgefunden werden und zwar nicht selten
bloß da und dort eine mäßige Röthnng der Schleimhaut
neben reichlicher Absonderung von Schleim Diese Gering
fügigkeit der Veränderungen gegenüber den im Leben auf
tretenden Erscheinungen ist aber zur Veranlassung geworden
das Wesen unserer Krankheit nicht allein in diesen Ver
änderungen zu suchen und erklären unsere besten heutigen

Forscher ihre Ansicht dahin daß abnorme Gährungs
vorgänge im Magen und Darme ein abnormer
Chemismus in vielen Fällen bei der mehr chronisch ver
laufenden mit Erbrechen und Durchfall verbundenen Ver
dauungsstörung der Säuglinge die Hauptrolle spielt und
bei der Behandlung vorzugsweise ins Auge zu fassen sei
Und in der That sehen wir recht oft nach Darreichung
gährnngshemmender Mittel z B kleiner Dosen Creosot vor
treffliche Wirkung bei unserem Zustande und wie mit einem
Schlage die Erscheinungen schwinden Es ist deshalb
ferner mit Recht jetzt allgemeine Sitte in allen Fällen in
denen man im Magen uud Darme in Gährung befindliche
Stoffe vermuthen muß die Kur mit einem milden Abführ
mittel zu beginnen um diese Gährungsstosse aus dem Körper
zu schaffen und erweisen sich besonders kleine Dosen Calomel

trotz des Durchfalls recht nützlich Zur Nahrung
gebe man in Eis gekühlte Milch eßlöffelweise oder Milch
mit Kalbfleischbrühe gleichfalls tüchtig abgekühlt Bei älteren
über 1 Jahr alten Kindern bewährt sich oftmals das als
Volksmittel bekannte Eompot von getrockneten Heidelbeeren
theelöffelweise Hilft diese BeHandlungsweise nichts so
steht dem Arzte noch eine ganze Anzahl höchst wirksamer
Arzneimittel wie das salpetersaure Wismuth der Höllen
stein die Einziehungen von Arzneimitteln in den Mastdarm
mit dem Hegar schen Apparate u s w zu Gebote



Martha Den 9 April dem Maurer Bierende ein S Franz
Albert Den 18 dem Handarbeiter Schacher eine T Emma
Marie Anna Den 22 dem Zimmermann Stoye ein S,
Gustav August

Provinzielles
Magdeburg 23 Mai Ihre königliche Hoheit

die Frau Prinzessin Albrecht traf gestern Nachmittag 2 Uhr
40 Minuten von Hannover kommend hier ein und fuhr
nach kurzem Aufenthalt nach Altenburg weiter

Erfurt Der B Z wird von hier geschrieben
E ine neue polizeiliche Verordnung in Sachen der Sonn

tagsheiligung erregte hier Aufsehen Seit vorgestern
ist den Besitzern von öffentlichen Gartenlokalen und Wald
wirlhschasten in der Stadt und am Fuße des Steiger
Waldes untersagt worden an Sonn und Festtagen in der
Zeit von 9 11 Uhr Vormittags und von i 3 Uhr
Nachmittags Speisen und Getränke an ihre Gäste zu ver
abfolgen Dem Cafe Stoltze welches am Hirschgarten
platz gelegen einen Vorgarten mit Veranda besitzt ist auf
gegeben daselbst in den genannten Stunden Kaffee zc ent
weder gar nicht zu verabreichen oder die an der Veranda
zum Schutz gegen die Sonne angebrachten Vorhänge dicht
zu verschließen Die Erfurter welche eine ausgesprochene
Vorliebe besitzen schöne Sommer Sonntage möglichst im
Freien im nahen Walde zu verleben und auch dort gern
die Mittagsmahlzeit einnehmen sind wie man sich denken
kann von dieser Verordnung wenig erbaut Die meisten
der betreffenden Wirthe beabsichtigen sich dieser polizeilichen
Anordnung nicht zu fügen und ebenso wie die übrigen Ge
schäftsleute bisher mit Erfolg gethan haben es auf richter
liche Entscheidung ankommen zu lassen

Erfurt Am Donnerstag hatten sich in Steiniger s
Salon einige 30 Studenten um Herrn Diakonus Dr Lorenz
behufs einer Besprechung über ein glanzvolles Zustandekom
men des Lutherfestzuges geschaart Herr Diakonus Dr Lo
renz erstattete Bericht über den Erfolg der bisherigen Pro
paganda Die Halle schen Studenten werden in einer Zahl
von mindestens 200 an dem Zuge theilnehmen Aus Leip
zig erwartet man einen Zuzug von 150 aus Jena 50 aus
Tübingen 21 aus Freiburg im Breisgau 21 aus Berlin
20 aus Göttingen Heidelberg und den übrigen Universi
tätsstädten 40 so daß der Erfurter Lutherfestzug sicherlich
über 500 Studenten in der schmucken Tracht der damaligen
Zeit zählen wird Was die Zeitfrage betrifft wurde be
schlossen am 8 und 9 August festzuhalten

l Mersebnrg 23 Mai Im benachbarten Orte
Wallendorf brachen Diebe in der Nacht vom 17 zum
18 d M in den Laden des Bäckermeister und Material
waarenhändler Urban ein und entwendeten ca 6000 Stück
Cigarren sowie einige Wäschestücke ohne daß seitens der
mit Recherchen beauftragten Beamten bis jetzt ein Anhalte
punkt betreffs der Thäter gefunden wurde

Cönnern 23 Mai In hiesiger Gegend ist in
den Monaten Mai und Juni die Zeit der Ringreiteu in
den Monaten Juni und Juli die Zeit der Schützenfeste
die ersteren werden in vielen Dörfern abgehalten die letz
teren in Alsleben a/S Dorf und Stadt Cönnern Gerb
stävt Gröbzig Löbejün Rothenburg a/S Wettin a/S
Die Ringreiten sind nicht mehr so belebt wie früher Es
betheiligen sich auf dem Lande die Herrschaften gar nicht
mehr daran oder sehr wenig Die Schützenfeste sind wie
sich dies in den letzten Jahren zeigte nur da viel besucht
wo solche zugleich Volksfeste sind und nicht in abgeschlossenen
Räumen abgehalten werden Den Anfang macht in diesem
Jahre die Schützengilde zu Löbejün dieselbe wird in der
zweiten Hälfte des Juni daö diesjährige Schützenfest feiern

Verschiedentlich hört man jetzt wieder in unserer Gegend
von Baumfrevel Auf der Chaussee von hier nach Bern
burg auf den Wegen von hier nach Rothenburg a/S nach
Golbitz nach der Georgsburg in Garsena Löbnitz sind von
nichtswürdigen Buben herrliche Obstbäume und Nutzbäume
umgebrochen worden Leider hat man keine Spur von den
Thätern Die hiesige Polizeiverwaltung setzte für die Ent
deckung der Baumfrevler 50 Belohnung aus ebenso
thaten dies die Gemeindeverwaltungen der obigen Dörfer

Folgender Fall möge allseitig zur Warnung dienen
Auf dem Wege von hier nach Beesenlaublingen stehl die
Seidig sche Windmühle Vorgestern will der 14jährige
Sohn des Schiffbauers Röder Beesenlaublingen Schutz vor
dem Regen unter der Windmühle suchen Er wurde dabei
von einem Flügel getroffen und ihm an der rechten Seite
der Hinterkopf eingeschlagen

Naundorf 22 Mai Als Pendant zu dem fürch
terlichen Wolkenbruch in Rudolstadt ist von hier zu melden
daß am Trinitatisfest Nachmittags nach mehreren Regen
schauern endlich ein viertelstündiges Hagelwetter losbrach
das nicht unbedeutenden Schaden an den Rüben die so weit
waren daß man sie eben hacken konnte anrichtete Nach
dem das Unwetter das übrigens nur strichweise zwischen
Naundorf und Neumark auftrat vorüber war die Erde
wohl 2 Zoll hoch mit Schloßen bedeckt

Thale im Harz 21 Mai Der Rittertag der Mit
glieder des St Johanniter Ordens aus der Provinz Sachsen
und den anhaltischen Landen welcher im vorigen Jahre in
Halle stattfand hielt heute seine diesjährige Sitzung in dem
so schön gelegenen Hotel Zehnpfund unter dem Vorsitz seines
Kommendators des Fürsten Schönburg Droysig Dem Rit
tertag wohnte auch der Kanzler des Ordens Se Erlaucht
der regierende Graf zu Stolberg Wernigerode bei

Aus den Nachbarstaaten
Eisenach 23 Mai Der deutsche Statistiker Kongreß

ist heute Nachmittag 2 Uhr geschlossen worden Die Ver
sammlung der deutschen Feuerversicherungs Direktoren be
schloß eine Petition gegen die Besteuerung in den Cinzel
staaten einzureichen

Biesenthal 21 Mai Eine originelle Persönlichkeit
hat hier vor einiger Zeit das Zeitliche gesegnet Der Bau
meister und Civilingenieur G Schulze 73 Jahre alt hatte
ch sich zur Lebensaufgabe gemacht eine Maschine zu erfinden

welche ohne Dampf lediglich durch Naturkraft getrieben
alle anderen Maschinen übertreffen sollte Diesem Gedanken
hatte er seine Stellung als Eisenbahnbaumeister und den
Besitz von zwei Rittergütern geopfert Nachdem er häufig
seinen Aufenthalt gewechselt zog er zuletzt von Fürstenberg i M
hierher Unter vielen Anstrengungen und Entbehrungen hat
er auch hier noch seine letzte Lebenskrast daran gesetzt das
geträumte Ziel zu erreichen welches ihn zum Besitzer von
Milliarden machen sollte mit denen er jedem armen aber
fleißigen Manne helfen wollte Die von ihm gebaute für
ihn so kostbare Maschine wird nun wohl als altes Eisen
verkauft werden Dieselbe bleibt vorläufig noch hier stehen
und wird Jedem der sich dafür interessirt gern gezeigt

G 0 rma Im Karolinenschachte der Grube Germania
wurde am 20 d M Vormittags der beim Aufhauen eines
Bruches beschäftigte Häuer Franz Müller aus Lehma von
herabstürzenden Kohlen verschüttet Trotz sofortiger Hilfe
gelang es nicht den Verschütteten rechtzeitig aus den Kohlen
zu befreien erst Nachmittags wurde er als Leiche gefunden

Goslar 21 Mai Unsere Bergleute feiern heute
nach altem Brauch ihr alljährlich auf Montag nach Pfing
sten fallendes Bergdankfest welches an die einstige
Wiederaufnahme des Bergbaues im Rommersberge nach
schwerem Unglück erinnern soll Zur Feier des Tages er
dröhnten schon heute früh 6 Uhr zahlreiche Böllerschüsse
um 9 Uhr fand der Gang der Bergleute nach der Kirche
zum Gottesdienste statt Jedermann ist heute in Wichs
in grünem Schachthut schwarzem Kittel mit Messingknöpfen
Gürtel und blankem Hinterleder und schwarzen Beinklei
dern Am Nachmittage begaben sich die Bergleute nach alt
hergebrachter Sitte in die Vergnügungslokale vor der Stadt
wo unter Böllerschüssen ein Concert stattfindet Am Abend
holen die Bergleute ihre Bräute nach dort alsdann gehts
zum fröhlichen Tanze bis der Morgen hereinbricht Jeder
Bergmannsbraut wurden heute von ihrem Liebhaber zwei
frische Maienbäume vor die Thür gepflanzt das ist alter
Brauch und alte Sitte

Universititts Nachrichten
Der bisherige außerordentliche Professor in der

philosophischen Fakultät der Universität Göttingen Dr Ernst
Steindorsf ist zum ordentlichen Professor in derselben
Fakultät ernannt

Schiffsnachrichten
Berlin 23 Mai S M S Elisabeth 19

Geschütze Kommandant Kpt zur See Hollmann ist am
6 April cr in Kobe eingetroffen und am 7 dess Mts
nach Nagasaki in See gegangen S M Kanonenboot
Iltis 4 Geschütze Kommandant Korv Kapt Klausa ist

am 16 April cr von den Paracelinseln kommend in
Honkong eingetroffen S M Kanonenboot Wolf
4 Geschütze Kommandant Kapt Lieut v Raven ist am
10 April cr in Honkong eingetroffen S M Schiff
Nymphe 9 Geschütze Kommandant Korv Kapt Dietert

ist am 16 Mai cr von Malta nach Neapel in See
gegangen

Todesfälle
Wie der N Pr Ztg aus Stettin telegraphisch ge

meldet wird ist daselbst heute das Mitglied des Herren
hauses Wirklicher Geheimer Rath Ernst Mathias v Köller
verstorben Derselbe war geboren am 30 November 1797
zu Kantreck bei Gollnow Ins Herrenhaus wurde er beru
fen durch königlichen Erlaß vom 21 November 1854 auf
Präsentation des Verbandes des alten und befestigten Grund
besitzes im Landschaftsbezirk Kammin und Hinterpommsrn
auf Lebenszeit Ein Sohn des Verstorbenen ist der Präsi
dent des Abgeordnetenhauses Herr v Köller Kantreck

Vermischtes
Hamburg 23 Mai Dr Edward Banks früher

Reichstagsabgeordneter j tzt Bürgerschastsmitglied Inhaber
der Firma I F Richter große Buchdruckerei und Heraus
geber der Reform erschoß sich in letzter Nacht in seinem
Bureau in einem Wahnsinnsanfall Der Verstorbene war
48 Jahre alt

Düsseldorf 23 Mai Heute früh gerieth die hie
sige Infanterie Kaserne in Brand Durch schnelles Eingrei
fen der Feuerwehr wurde der Brand rasch beschränkt und
ist fast gelöscht Nur der Dachstuhl an der Nordostecke ist
zerstört

Berlin 22 Mai Die Ballonfahrt die Herr
vr Wölfert aus Leipzig gestern Abend 7 Uhr von
der Neuen Welt aus irotz des strömenden Regens antrat
nahm einen noch verhältnißmäßig glücklichen Verlauf Nach
dem der Asrostat sich mittels der Hubschrauben vor den
Augen der Zuschauer bis zu einer Höhe von 500 Meter
emporgearbeitet hatte versuchte Herr Dr Wölsert durch
Umsetzung der horizontal gestellten Schiffsschraubenflügel in
eine vertikale Stellung den Ballon gegen den schwachen
Nordwestwind der ihm gleich im Anfang einen Südost
cours gab zu führen Hierbei versagte plötzlich das zur
linken Schraube gehörige Zahnrad den Dienst so daß Herr
l r Wölfert gezwungen war nur mit der rechten Schraube
weiter zu arbeiten In Folge dessen drehte sich der Ballon
beständig nach rechts um seinen Mittelpunkt Durch das
beständige Drehen war der Ballon wiederholt gezwungen
dem Winde seine Breitseite zuzuwenden und wurde so be
ständig in südsüdöstlicher Richtung über Rudow davon
getrieben Höher steigend verschwand das Luftschiff hier
in den Wolken über denselben durch den herrschenden
Oberwind einen nordöstlichen Cours einnehmend Durch
einen Spalt in den Regenwolken gewahrte Dr Wölfert
unter sich grünes Feld und in weiter Perspektive die Ober
spree und den Müggelsee Nun stellte er die Schrauben
wieder horizontal um sich herabzuwinden Trotz der ein
seitigen Wirkung der Flügel erreichte er schließlich nach und
nach seinen Zweck und sah die Erde allmählich wieder
näher kommen Hinter Iohaimisthal schwebte der Ballon

ohne daß es nöthig gewesen wäre das Ventil zu ziehen
langsam herab und blieb ohne irgend welche Erschütterung
mitten aus einer sumpfigen Wiese stehen Gegen 11 Uhr
langte der Ballon wieder in der Neuen Welt an

Berlin Eine ebenso durch ihren Kunstwerth wie
durch die Gesinnung in der sie dargebracht wird hervor
ragende Spende ist der dem Besitzer der Weinhandlung

Og vs8 äs i g uLö Herrn Oswald Nier von
dem zahlreichen Geschäftspersonal der Firma zu seinem heu
ligen Geburtstag als Geburtstagsgeschenk dargebrachte Lehn
stuhl der zugleich wiederum einen recht erfreulichen Be
weis bietet sowohl für das sich stetig steigernde Interesse
an der sich mehr und mehr entwickelnden heimischen Kunst
industrie als auch für Sie hohe Leistungsfähigkeit Berliner
Arbeit auf diesem Gebiete Der Stuhl ein Meisterwerk
Berliner Holzbildhauerei ist von dem Bildhauer R Kirsch
mer entworfen und in Ahornholz im Renaissancesthl aus
geführt während die Tischlerarbeit vom Tischlermeister
Krumbein hergestellt ist Derselbe ist in verschiedenen Far
bentönen vergoldet An den Seiten der Armlehnen befin
den sich links und rechts je eine weibliche Figur darstellend
die Gerechtigkeit und Ausdauer oder Energie mit ihren
Attributen Letztere hält in der einen Hand eine etwas
ausgerollte Rolle mit der Devise Ausharren führt zum
Ziele Entsprechend diesen Figuren ist das Ornament
ausgebildet An dem Kopfende der Rücklehne in der Mitte
befindet sich das Berliner Rathhaus mit der Unterschrift

Centrale Berlin für 22 Haupt Geschäfte und 520 Filialen
Zu beiden Seiten links eine Lokomotive mit der Inschrift
Nimes rechts ein Schiff mit der Inschrift Marseille

Lehne Füße und Verbindungsstücke sind mit schönen Orna
menten und Weinranken verziert Sitz und Lehne sind ge
polstert ersterer zeigt Ornamentstickerei in letzlerer befindet
sich Dem Verdienste die Krone gewidmet von den
Beamten der Firma Oswald Nier

Salzburg 21 Mai Auf dem St Wolfgang
See sind vorgestern Morgen drei Bauernmädchen und ein
Knabe bei der Kirchfahrt von Gfchwandt nach Falkenstein
ertrunken Vier andere Personen die mit ihnen auf dem
stark überladenen kleinen Schiffchen gefahren wurden durch
Nachbarsleute die zufällig zu Schiff des Weges kamen
gerettet Ein heftiger Wind hatte in der Mitte des Sees
hochgehende Wellen in das überladene Schiffchen gespült
dasselbe mit Wasser gefüllt und zum Umkippen gebracht

sEin erschütternder Jagd Unfalls trug sich
dieser Tage in der Nähe des Städtchens Halle in West
falen zu Ein bekannter Arzt erschoß durch einen unglück
seligen Zufall einen ihm befreundeten Postbeamten des
Abends aus dem Anstand Beide Herren gingen zusammen
auf den Anstand und hatten die Verabredung getroffen vor
8 Uhr den beiderseitigen Stand nicht zu verlassen Der
Postbeamte hatte unvorsichtiger Weise dies aber doch ge
than und ging nach dem Stande des Arztes zu Dieser
im Glauben ein Rehbock bezw ein Stück Wild komme
angeschlichen nimmt den Gegenstand aufs Korn zielt
giebt Feuer und der Beamte liegt vom Blei tödtlich
getroffen am Boden Man kann sich den gräßlichen Schrecken
des unglücklichen Schützen denken der nun in Todesangst
herbeieilt und den Postbeamten in den letzten Zägen findet
getödtet durch einen unglücklichen Schuß seines eigenen
Freundes Der Erschossene war ledig und hinterläßt nur
weitläufige Verwandte Der unglückliche Arzt befindet sich
in einer verzweifelten Stimmung

Telegraphische Nachrichten

Moskau 24 Mai Priv Dep d Hall Tagebl
Die feierliche Verkündigung der Sonntags stattfin
denden Krönung hat heute durch Trompeter Herolde
begonnen und wird morgen in den übrigen Theilen
Moskaus mit derselben Feierlichkeit sortgesetzt
werden Bis Sonntag rnhen sämmtliche öffentliche
Festlichkeiten Die Bevölkerung nimmt die täglichen
Arbeiten wieder auf Die Stadt gewinnt vertzält
nitzmätzig ein ruhiges Aussehe

Reueste Mittheilungen
Berlin 23 Mai

Der Minister des königlichen Hauses und dessen
Gemahlin Graf und Gräfin Schleinitz gaben heute ein
Galadiner das auch der Kaiser mit seiner Anwesenheit be
ehrte In dem großen Saal den man von der Treppe
aus betritt war die Gesellschaft versammelt Der Prinz
und die Prinzessin Friedrich von Hohenzollern waren hier
die ersten welche dem Kaiser am Eingange zum Gruße ent
gegenkamen und mit denen der Monarch zunächst einige
Worie wechselte um dann einen kurzen Cerkle unter den
übrigen Gästen zu halten Beim Gange zur Tafel reichte
der Kaiser der Gräfin Schleinitz den Arm während der
Gemahl der letzteren mit der Prinzessin von Hohenzollern
folgte Dem Kaiser gegenüber saß der Minister zwischen
der Palasttame der Kaiserin Gräfin Oriola und der Prin
zessin Biron von Kurland In der Reihe der übrigen
Gäste bemerkte man den Gesandten Spaniens Grasen Be
il om r mit Gemahlin den General a la suits Grasen
Lehndorff den Vize Ober Ceremonienm ister v Röder Der
Kaiser welcher recht wohl aussah und sich mit seiner Um
gebung in die heiterste Unterhaltung vertieft hielt hob erst
um 6 /z Uhr die Tafel auf

Die Centrumsfraktion beabsichtigt bei den bevor
stehenden Budgetberathungen des Reichstags eine Interpella
tion wegen der Tripelallianz zu stellen

Den Hamb N wird die auch hier verbreitste
Nachricht bestätigt daß der Reichskanzler Ende nächsten Mo
nats nach Kissingen zur Kur geht Indessen bleiben bekannt
lich die Reiseentschlüsse des Fürsten Bismarck vielfachen Ab
änderungen unterworfen

In einem Artikel über die Kaiserkrönung in
Moskau schreibt die Provinzial Korrespondenz



An dem dauernden Bestände und der Befestigung dieses Er
folges ist der gesammte Welttheil betheiligt Seit dem Tage der
Uebernahme der Regierung seines weiten Reiches hat Kaiser Alexan
der III die Erhaltung des äußeren Friedens als Bedingung der
inneren Wohlfahrt Rußlands angesehen und diese Auffassung durch
eine Politik bethätigt deren Verdienst nm die Lösnng der während
der letzten beiden Jahre schwebend gewesenen Fragen allseitig aner
kannt worden ist Wenn sich die Wünsche unseres Volkes sür die
fernere Wohlfahrt Rußlands und seines Herrschers mit denjenigen
der übrigen Völker vereinigen so geschieht das in dem Bewußtsein
daß die Interessen Rußlands mit denjenigen der friedlichen Ent
wickelung des übrigen Europa aufs engste verbunden sind

Die Anschauung nach welcher die wahrhaft nationale Entwicke
lung eines Volksthums feindlichen Gegensatz zu den übrigen Natio
nalitäten bedingt wird heute nur noch von einer beschränkten Anzahl
von Fanatikern getheilt Innerhalb wie außerhalb Rußlands wissen
alle umsichtigen Beobachter der öffentlichen Zustände daß die Pläne
welche auf die Erschütterung der bestehenden russischen Staatsordnung
abzielen zugleich gegen den allgemeinen Frieden gerichtet waren
Ihre Zurückweisung hat den Interessen Rußlands einen eben so wich
tigen Dienst erwiesen wie den Interessen der europäischen Gesittung
Ein Friedensfest im eminenten Sinne des Wortes wird die russische
Kaiserkrönung überall da mitgefeiert werden wo man sich der Sache
der Ordnung und der friedlichen Entwickelung des Welttheils inner
lich verbunden weiß

Die Köln Ztg schließt eine Besprechung der
preußischen Note an die Kurie mit folgenden Worten

Offenbar stehen wir jetzt vor einem entscheidenden Wende
punkte in der kirchenpolitischen Lage

Telegraphische Nachrichten
Madrid 23 Mai Abends Das Journal Dia

veröffentlicht einen Artikel in welchem verlangt wird Spa
nien und Portugal sollten ohne ihre Selbstständigkeit aufzu
geben eine iberische Konföderation bilden welcher abwech
selnd der König von Spanien und der König von Portugal
präsidiren würde

Petersburg 23 Mai Laut Nachricht aus Seba
stopol sind auf der dortigen Schiffswerft der russischen Damps
fchifffahrts Kompagnie die Schiffsbauwerkstätten mit den Ma
schinen die Modellirkammer und eine im Bau begriffene
Panzerschiffsbauwerkstatt durch Feuer zerstört worden Die
anderen Werkstätten wurden gerettet

Konstantinopel 23 Mai In der Nähe von
Smyrna haben Räuber 15 Personen darunter mehrere
Beamte und Ausländer aufgehoben und verlangen ein
enormes Lösegeld für deren Freilassung In Folge dessen
hat die Pforte den Gouverneur von Smyrna Ali Pascha
abgesetzt und den Minister der Evkafs Kiamil Pascha mit
der provisorischen Stellvertretung und zugleich den General
Hilmi Pascha beauftragt sofort die entsprechenden Maß
nahmen gegen die Briganten zu ergreisen und sür die
Sicherheit in der Provinz zu sorgen

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Ueberficht der Witterung
Unter dem Einflüsse einer Depression welche vom

Westen kommend über Skandinavien liegt wehet im süd
lichen Nord und Ostseegebiete schwache bis frische westliche
Luftströmung während im Süden die Winde allenthalben

leicht und umlaufend sind Ueber Centraleuropa ist das
Wetter trocken überall wärmer im Norden noch vorwiegend
trübe dagegen im Süden heiter und vielfach wolkenlos In
Deutschland insbesondere in den nordwestlichen Gebiets
theilen nähert sich die Temperatur wieder der normalen

Wafferstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 23 Mai Abends
2,28 am 24 Mai Morgens 2,26 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

Concert der Tyroler Sänger Gesellschaft
Bogner im Garten des Goldenen Hirsch Die
Sänger haben durch ihr Auftreten sowohl wie durch ihre
Leistungen die gegen derartige Sängergesellschaften leider nur
zu oft gerechtfertigte vorgefaßte Meinung beseitigt Fräul
Stephanie mit einem wundervollen Sopran ganz eigener
Klangfarbe ist eine vorzügliche geschulte Sängerin welche
ihre Lieder mit Anmuth und Frische zum Vortrag bringt
und mit Frl Riedl zusammen Duetts wie z B Der
Abend auf der Alm von Knebelsberger zu einem Genuß
machen der dem Hörer unvergeßlich bleibt Die letztge
nannte Dame besitzt einen Eontra Alt von gewaltigem Um
fange und namentlich in den unteren Registern von großem
Wohllaute Herr Bogner verfügt über einen prächtigen
Baß der sowohl im Solo wie in den Ensemblesätzen von
vorzüglicher Wirkung ist die beiden anderen Herren von
denen Herr Ringler sich noch als vorzüglicher Zither
spieler eingeführt hat fügen sich harmonisch dem Ganzen an
Die Leistungen der Gesellschaft wurden vom Publikum mit
rauschendem Beifall begrüßt

Bekanntmachung
IS Mark Belohnung

Aus einer Wohnung des Grundstücks Albrechtstraße 19 ist ein fast neuer Damen
Wintermantel von schwarzem Tuchstoff mit schwarzem Pelzkragen und schwarzem Pelzbesatz
sowie ein Knabenbeinkleid von dunklem Tuchstoff entwendet worden

Bor Ankauf wird gewarnt und erhält obige Belohnung derjenige welcher im Krimi
nal Kommiff Zimmer 21 Mittheilungen macht auf Grund deren die Ermittelung der
Sachen und Bestrafung des Thäters herbeigeführt werden kann

Halle a/S den 22 Mai 1883 Die Polizei Verwaltung

Die Neupflasterung der Geiftstrasze von Nr i 26 veranschlagt zu 3634
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

4 Zuni d Js Vormittags W Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 24 Mai 1883 Der Stadtbaurath
gez Lohausen

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Bäckergesellen Paul Kracht aus Reiche nbach bei

Guben welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S

abzuliefern

Halle a S den 19 Mai 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung

Alter 20 Jahre Größe 1,65 in Statur untersetzt Haare schwarz Stirn frei
Bart kleiner schwarzer Schurrbart Augenbrauen dunkel Augen schwarz Nase gewöhn
lich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn rund Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund
Kleidung dunkelbrauner Ueberzieher graues Jaquet dunkelbraune Hose und Weste Stiefe
letten mit Doppelsohlen breiter schwarzer Filzhut mit großer Krampe

Besondere Kennzeichen geht etwas lahm

Soeben erschien in meinem Verlage

Enthüllte Mllenherieil
Roman

von

Preis elegant brochirt 4
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen svsnt gegen Einsendung des Betrages

5 1100 durch ZtOSHFISR Poststratze 9
Bon Sonnabend früh ab stehen große und kleine

magere Landschweine
zum Verkauf bei t in Giebichenstein

kleine Breitenstraße 2

Garten ElMiffeinent zum goli Hirsch
Heute Freitag Abends 8 Uhr

zxr Sder rühmlichst bekannten vorzüglichen Tyroler Concert Sänger Gesellschaft
Jnnthal S Damen 3 Herren in ihrem National Costüm

Entr6e 50 H Im Borverkauf in dem Cigarren Geschäft der Herren
i H Familien Billets 3 Stück 1

DW Bei ungünstigem oder Regenwetter finden die Concerte im Garten
Salon statt Morgen Sonnabend Großes Concert

Ein fleiß anst Gärtner sucht Beschäfti
gung als Gärtner Aufseher Bote oder Haus
mann Offerten unter 13552 erbeten an

H Gräfe Annoncen Expedition Halle
Ein junger Kellner sucht sofort Stelle

Off E 1 erb Exped d Bl
Einen kräftigen Arbeiter sucht

Dampf Woll Wäscherei
Einen Lehrling sucht G Strachaner

Schuhmachermstr Dachritzgaffe 4

Eine ehrl reinl Frau zur Aufwartung
gesucht gr Märkerstraße 5 I

Eine Aufwartung zur Aushilfe für einige
Wochen gesucht gr Märkerstraße 1 I

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wird
1 Juli für Küche u Hausarbeit gesucht von

Frau Pastor Rapmuud
Strafanstalt

Eine geübte Weißnäherin findet dauernde
Beschäftigung Geiststraße 50 I

Ein gesundes reinliches Mädchen für Küche
und Hausarbeit welches auch gern mit Kin
dern umgeht wird für sofort resp 1 Juni
gesucht Gute Zeugnisse erforderlich

Zu melden Schulberg 19 part
Ordentliches Mädchen für kinderlose Leute

zum 1 Juli gesucht
Bahnhofsiraße 6 I

Ein junges Mädchen aus anstand Familie
wird zur Stütze der Hausfrau und fürs Ge
schäft gesucht Näheres

Bernburgerstraße 6

Ein anständiges mit guten Zeugnissen ver
sehenes Mädchen findet zum 1 Juli Stelle
für Küche und Hausarbeit

Weidenplan 2o
Ein nicht zu junges sauberes Mädchen sür

Kinder mit nur guten Zeugnissen sucht
Amalie Rosenberg Angnstastraße 5a
Zuverlässiges Mädchen zur Wartung der

Kinder für den Nachmittag gesucht
Barfüßerstraße 17 I

Ein anst Mädchen sucht Dienst auch bei
Kinder gr Ulrichstraße 59 III

Vorzüglich gute Stellen sofort zum
1 Juni und z 1 Juli zu besetzen nach
Dresden Leipzig Berlin Weimar
Wittenberg für anständige Mädchen die
etwas im Kochen erfahren sind

Näheres durch
Krau Binueweitz gr Märkerstraße 18

Offene Stellen bei eine einzelne Dame
für 1 Gesellschafterin 160 A 1 Jung
fer 50 H 1 Köchin 60 Gehalt
jährlich Mit Attesten melden bei

Frau Biuueweitz gr Märkerstr 18

tv
unskrss ksrisekgM

4 dsst aus Untres
4 Lwbön 3 Küelxz nsbst son
stiZöm ludskör ist üu vsrnüötlwll nnä
1 Oktodsr xu

kt iii vilx i
U6US roiQöiig,äs 12

Vermiethung
Herrschaftliche Bel Etage best aus Salon

5 heizbaren Stuben Kammern und Zubehör
MW mit Gartenbenutzung ist im
Preise von 450 A zum i Oktober zu ver
miethen alte Promenade 24

Herrschaftlich eingerichtete Bel Etage mit
Gartenbenutzung Badeeinrichtung zc

ist zu vermiethen und zum i October oder
früher zu beziehen Näheres

Breitestratze 1
Freundl Wohnung zu 180 an einzelne

Leute oder ruhige Familie zu vermiethen und
1 Oktober zu beziehen Rannischestraße 10

Eine Wohnung v 2 Stuben 3 Kammern
Küche und Zubehör 1 Oktober zu vermiethen

alte P romenade 12
Wohnung zu 80 H 1 Juli Markt 17
1 möbl Stube u K an 1 Herrn Schlaf

stelle zu vermiethen Schmeerstraße 30
Gesucht

eine Wohnung 2 tuben 2 Kammern Küche
nebst Zubehör zum I Oktober event auch
früher Offerten unter C B 222 in der
Exped d Bl erbeten

VoIlnuilA verm LÄlliZstrasss 20 e

Gtileral Vechinmlmig
des Gewerk Vereins der d Maschinen

bau und Metallarbeiter
Sonnabend den 26 Mai Abends 8 Uhr

im Vereins Lokal Wilhelmsgarten

Gold Kreuz mit Sammetband gestern v
d Leipzigerstr n d Paradiesgarten verloren
Abz g Bel bei Th C der Leipzigerst r 93

Granatbroche mit einer Photographiern
23 Abends in Giebichenstein von Ponton
brücke bis zum Hause des Dr Graefe ver
loren Gegen Belohnung abzugeben

Halle Königstraße 15 II

I s chvpjismm lpT
usgzvniqv LunlchojZA usösA
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Montags und Donnerstags
Uebung

Uavdrut
Am Sonntag den 20 d Mts

starb nach längeren Leiden in Giebi
chenstein wohin er sich während sei
ner letzten Lebensjahre zurückgezogen

hMe der langjährige Dirigent
des Sängerbundes an der Saale

Herr Musikdirektor

Er war ein braver biedrer echter
deutscher Mann ohne Falsch und
Heuchelei bescheiden und anspruchslos
trotz seiner ungewöhnlichen musikali
schen Begabung ein hochehrenwerther

Charakter Seine Verdienste um die
Entwickelung des musikalischen Lebens
in unserer Stadt im Allgemeinen
insbesondere aber um die Hebung
und Förderung des deutschen Volks
Gesanges und des Männer Lieder
tafel Wesens dessen Zweck es ist
durch das deutsche Lied und den deut
schen Gesang bildend und veredelnd
auf das Volk einzuwirken sind
unbestritten große und bedeutende
Vor Allem aber sind wir ihm für
die langjährige umsichtige energische
und uneigennützige musikalische Lei
tung unseres Bundes zum innigsten
Danke tief verpflichtet sein An
denken wird unter uns leben in Ehren

in Dankbarkeit und Liebe bis das
letzte Lied verhallt

Wir haben einen guten Mann
begraben

Uns war er mehr
Halle a/S

am Begräbnißtage den 23 Mai 1883
Der Borstand

des Sängerbundes an der Saale

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemanu in Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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